
          

          

          

     

   

    

    

 

      

  

      

   

      

   

         

         

          

   

 

   

G E M E I N D E N A C H W E I S 

Ermittlung der Niersverbandsbeiträge für das 

Veranlagungsjahr _______ 

Bearbeitungshinweise: Maßgebend für die Beantwortung der nachfolgenden Fragen sind die Verhältnisse, die im Zeitraum vom 

01.01.______ bis 31.12.______ vorgelegen haben. Dabei sind die von den Wasserversorgern in das Wasserversorgungsnetz 

abgegebenen Frischwassermengen zu betrachten (geliefert an private und gewerbliche Abnehmer), die als Schmutz-

wasser einer Abwasserbehandlungsanlage des Niersverbandes zugeordnet sind. 

1. Angaben zum Mitglied

(Debitoren-Nr.) 

(Datei-Nr.) 

(genaue Bezeichnung des Mitglieds) 

(Straße, Haus-Nr.) (PLZ, Ort) 

(Bankverbindung für Erstattungen: Kreditinstitut) 

(IBAN) (BIC) 

(Sachbearbeiter/in Gemeindenachweis) (Telefon) (E-Mail) 

Interne Bearbei-

tungsvermerke: 

(Eingangsprüfung) 

(Plausibilitätskontrolle) 

(Erfassung) 

(IPS) 

2. 

2.1 

2.2 

Angaben zur Festsetzung des Beitrags für die Behandlung von mit Nieder-

schlagswasser vermischtem Schmutzwasser aus Mischkanalisationen 

in Niederschlagswasserbehandlungsanlagen 

Wie groß sind die der Mischkanalisation zugeordneten Entwässerungsflächen (Ared-Flächen), 

die in den Genehmigungen der Niederschlagswasserbehandlungsanlagen ausgewiesen 

bzw. in den genehmigten Entwässerungsentwürfen der Ortskanalisation ermittelt sind? 

Ared = ha 

Bitte geben Sie die Quelle der unter Pkt. 2.1. angegebenen Flächen an (Genehmigungen 

gemäß § 58 LWG, Generalentwässerungspläne, sonstige Einzelpläne, z. B. Bestands-

pläne etc.). 
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3. Angaben zur Festsetzung des Beitrags für die Beseitigung von

Abwasser und die Entsorgung der dabei anfallenden Rückstände

3.1 

m³ 

Wie viel Frischwasser wurde im Veranlagungsjahr ________ zum Zwecke der öffentlichen

Wasserversorgung insgesamt an private und gewerbliche Abnehmer geliefert?

(Hinweis: Pkt. 3.1 = Pkt. 3.2 + Pkt. 3.3)

3.2 Wie viel von der unter Pkt. 3.1 angegebenen Wassermenge wurde 

innerhalb der eigenen Gemeinde abgegeben? m³ 

3.3 Wie viel von der unter Pkt. 3.1 angegebenen Wassermenge wurde an 

andere Gemeinden abgegeben? 

(Bitte die Namen der betreffenden Gemeinden angeben.) 

m³ 

m³ 

m³ 

3.4 Wie viel Frischwasser wurde im Veranlagungsjahr _______ von anderen Gemeinden  

bezogen und innerhalb der eigenen Gemeinde abgegeben? 

(Bitte die Namen der betreffenden Gemeinden angeben.) 

m³ 

m³ 

m³ 

3.5 Im Veranlagungsjahr _______ insgesamt an private und gewerbliche Abnehmer 

gelieferte Wassermenge: m³ 

(Hinweis: Pkt. 3.5 = Pkt. 3.2 + 3.4) 

3.6 Wie viele Einwohner werden von der unter Pkt. 3.5 angegebenen 

Wassermenge versorgt? 

(Einwohner) 

3.7 Von der unter Pkt. 3.5 angegebenen Wassermenge können für 

Wasserverluste pauschal 8 % und/oder nachgewiesene spezifische 

Wasserverluste geltend gemacht werden. (Bitte Anlage 1 beachten.) 

3.7.1 Machen Sie die Pauschale geltend? ja nein 
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3.7.2 Machen Sie spezifische Wasserverluste geltend? 

a) Ist ein geltend gemachter höherer Wasserverlust allgemein anerkannt

(z. B. durch die Literatur, technische Normen etc.)?

Wenn ja, wodurch?

b) Ist ein geltend gemachter höherer Wasserverlust durch Messeinrichtungen

nachgewiesen?

Wenn ja, durch welche? (Nachweise bitte beifügen.)

Hinweis: Bitte führen Sie auf Grundlage Ihrer vorstehenden Angaben die 

Berechnungen des höheren Wasserverlustes anhand des anliegenden 

Berechnungsschemas durch und legen Sie Ihre Berechnungen mit den 

erforderlichen Nachweisen dem Gemeindenachweis als Anlage bei. 

Hiernach ermittelter Prozentsatz des geltend gemachten spezifischen 

Wasserverlustes. 

ja nein 

ja nein 

ja nein 

v.H.

4. Angaben zur Ermittlung des Beitrags für die Durchführung der Aufgaben

nach § 2 Abs. 1 Nr. 1 bis 3 NiersVG

4.1 Wie groß ist die Gemeindefläche, die im Einzugsgebiet der im Land NRW 

gelegenen Abschnitte der Niers, der kleinen Niers und des Nierskanals ha 

liegt? 

4.2 Wie viele Einwohner der Gemeinde gehörten am Stichtag 30.06.______ 

zum Einzugsgebiet der im Land NRW gelegenen Abschnitte der 

Niers, der kleinen Niers und des Nierskanals (§ 18 Abs. 2 NiersVS)? 

4.3 Wie viele Einwohner der Gemeinde lebten am Stichtag 31.12.______ 

innerhalb des Niersverbandsgebietes (§ 20 NiersVS)? 

(Einwohner) 

(Einwohner) 
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5. Angaben zur Beseitigung von Abwasser in Abwasserbehandlungsanlagen

des Verbandes

5.1 Von wie vielen Einwohnern wird das Abwasser in welchen Abwasserbehandlungsanlagen 

des Niersverbandes beseitigt? 

Abwasserbehand- Einwohnerzahl Einwohnerzahl und Abwassermenge 

lungsanlagen des Trennsystem Mischsystem geschlossene Kleinklär-

Niersverbandes Gruben anlagen 

Einwohner Einwohner 

m³ 

Einwohner Einwohner 

m³ 

Einwohner Einwohner 

m³ 

Einwohner Einwohner 

m³ 

Einwohner Einwohner 

m³ 

Einwohner Einwohner 

m³ 

Einwohner Einwohner 

m³ 

Einwohner Einwohner 

m³ 

Summe Einwohner Einwohner Einwohner 

Summe Menge m³ 

Einwohner am Kanal 

5.2 Angaben zur gesonderten Beseitigung des Abwassers von Baustellen/Grundstücken 

(z. B. Mengenangaben über die Entsorgung der Inhalte von Mobiltoiletten, die Ein-

leitung von Grundwasser in die öffentliche Kanalisation, die Baugrubenentwässerung etc.). 

(Ort und Datum) (Unterschrift) 

m³ 

m³ 
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Anlage 1 zum Gemeindenachweis für das Veranlagungsjahr _______ 

Berechnungsschema zur Ermittlung der Wasserverluste gemäß Pkt. 3.7 des Gemeindenachweises 

Mitglied: Debitoren-Nr.: 

1. Frischwasser

1.1 Frischwassermenge gemäß Pkt. 3.5 des Gemeindenachweises

1.2 Kommunale Eigenförderung (i.d.R. 0 m³)

1.3 Abgabe an direkt veranlagte Mitglieder des Niersverbandes

(Bitte Nachweis beifügen.) 

1.4 Summe Frischwasser (Nr. 1.1 + Nr. 1.2 - Nr. 1.3) 

1.5 Von der unter Nr. 1.4 angegebenen Frischwassermenge werden 

mit Frischwasser versorgt 

2. Nachgewiesener Wasserverlust

Hinweis: Bitte detaillierte Aufstellung beifügen, der der gemessene

Frischwasserbezug und die gemessene Wasserverlustmenge des

jeweiligen Abnehmers (Name, Anschrift, Anzahl Personen) zu

entnehmen ist.

2.1 Von der unter Nr. 1.4 angegebenen Frischwassermenge entfällt auf 

Abnehmer deren Wasserverlust durch Messung nachgewiesen ist. 

2.2 Von der unter Nr. 2.1 angegebenen Frischwassermenge werden 

mit Frischwasser versorgt 

2.3 Durch Messeinrichtungen nachgewiesener Wasserverlust 

gemäß anliegender Aufstellung (Teilmenge von 2.1) 

3. Pauschaler Wasserverlust

3.1 Summe Frischwasser abzgl. der Frischwassermenge der Abnehmer

mit einem nachgewiesenen Wasserverlust (Nr. 1.4 - Nr. 2.1) 

3.2 Von der unter Nr. 3.1 angegebenen Frischwassermenge werden 

mit Frischwasser versorgt (Nr. 1.5 - Nr. 2.2) 

3.3 Pauschaler Wasserverlust (8 % von Nr. 3.1) 

4. Gesamtverlust

4.1 Nachgewiesener Wasserverlust (Nr. 2.3)

4.2 pauschaler Wasserverlust (Nr. 3.3)

4.3 Verlustabzug gesamt (Nr. 4.1 + Nr. 4.2)

4.5 Prozentualer Verlust (Nr. 4.3 / Nr. 1.4 x 100 )

m³ 

+ m³ 

- m³ 

m³ 

Einwohner 

m³ 

Einwohner 

m³ 

m³ 

Einwohner 

m³ 

m³ 

+ m³ 

m³ 

% 
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